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5%& Befreiung von der Betriebspflicht des Flughafenunternehmers anlassl ch der
internationalen Fachmesse AERO 2022 in Friedrichshafen

Anlagen
NfL I 21/11
AIP SUP IFR 05/22
AIP SUP VFR 11/22

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf Ihren Antrag vom 6. April 2022 ergeht folgende

Entscheidung

Die Flughafen Friedrichshafen GmbH w rd in der Ze t vom 27. bis 30. April
2022 von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr Ortszeit von der allgemeinen Betriebspflicht
befreit, d. h. alle An-, und Abflüge (außer planmaßige Lin en- und Charterfluge)
unterliegen  n diesem Zeitraum einer PPR-Regelung.

Die Flughafen Friedrichshafen GmbH hat s cherzustellen, dass d e vom
Bundesaufsichtsamt fur Flugsicherung  n den Nachrichten für Luftfahrer (NfL |
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21/11) sowie  m AlP SUP (VFR 11/22 und IFR 05/22) veroffentlichten
Anforderungen eingehalten bzw. erfüllt werden

ll. Gründe

Die Flughafen Friedrichshafen GmbH (FFG) hat mit Antrag vom 6. April 2022 d e
Befreiung von der Betriebspflicht anlasslich der AERO 2022 beantragt.

Die Befreiung von der Betriebspflicht beruht auf $ 45 Abs. 3 Luftverkehrs-
Zulassungsordnung (LuftVZO). Danach kann d e Genehmigungsbehörde den
Flughafenunternehmer von der Betriebspflicht befreien. Die beantragte Befreiung von
der Betriebspflicht w rd gewährt.

Der Flugverkehr wird - von den aufgeführten Ausnahmen abgesehen - mittels der  n
den Vorjahren etablierten PPR-Regelung gesteuert, um Kapazitatsengpasse zu
vermeiden und den Verkehr mit planmaßigen An- und Abflugzeiten nicht uber Gebuhr

zu beeinträchtigen.

Bei Abwagung des offentlichen Interesses an der Durchführung der AERO 2022

gegen die privaten Interessen der betroffenen Nutzer und der Anwohner  st aus S cht
der Genehmigungsbehorde e ne teilweise Befreiung von der Betriebspflicht zu
erteilen Die Beschränkung der Betriebspflicht auf dem Flughafen Friedrichshafen  st

auf das notwendige Maß reduziert und auch den Nutzern zumutbar. Durch die
genehmigten Maßnahmen kann eine Entzerrung des Verkehrs erreicht werden. Somit
wird e ne Überlastung des Luftraums und der Flugsicherung sowie e ne erhohte
Larmbelastung verhindert Die getroffene Regelung dient der s cheren, geordneten
und flussigen Abwicklung des Verkehrs. Die FFG hat d e organ sator schen
Voraussetzungen zu treffen, um d e Beeintrachtigungen für d e Nutzer so gering wie
mögl ch zu halten und den Flugverkehr s cher abzuwickeln

Die Festlegung von Flugverfahren für den Flughafen Friedrichshafen erfolgt  m
Zeitraum vom 27 b s 30. April 2022 gemäß 8 33 Abs. 3 Satz 1 Luftverkehrsordnung
(LuftVO) durch d e DFS Av at on Services GmbH  m Einvernehmen mit dem



Bundesaufsichtsamt fur Flugsicherung. Die Regelungen des Flugbetriebs am
Flughafen Friedrichshafen vom 25. April b s 1. Ma  2022  n der Zeit von 06'00 Uhr bis
22 00 Uhr Ortszeit, w e s e  n der NfL I 21/11 und den AlP SUP IFR 05/22 und VFR
11/22 veroffentlicht s nd, s nd nach Auffassung des Ministeriums für Verkehr geeignet
und erforderlich, um aus flugsicherungstechnischer S cht eine geordnete
Veerkehrsabwicklung des zu erwartenden hohen Luftverkehrsaufkommens wahrend
der Dauer der AERO 2022 s cherzustellen. Die FFG hat s cherzustellen, dass d e vom
Bundesaufsichtsamt fur Flugsicherung in den Nachrichten für Luftfahrer (NfL I 21/11)

sowie  m AlP SUP (VFR 11/22 und IFR 05/22) veroffentlichten Anforderungen
eingehalten bzw. erfüllt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Entscheidung kann  nnerhalb e nes Monats Klage beim
Verwaltungsgerichtshof Baden-Wurttemberg mit Sitz in Mannheim erhoben werden.

Mit freundlichen Grüßen
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